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IdeenSpringen - Neuer Schülerwettbewerb der Ingeni-
eurkammer gestartet 
 

Die saarländischen Schülerinnen und Schüler sind wieder aufgerufen, 
sich am Wettbewerb „Junior.ING“ zu beteiligen. Damit startet dieser in 
seine 15. Runde. Über 3.900 Schülerinnen und Schüler haben sich bisher 
im Saarland mit über 1.400 Miniaturmodellen an dem Nachwuchswettbe-
werb beteiligt. Nun wurde Junior.ING in die Liste der von der Kultusmi-
nisterkonferenz empfohlenen Schülerwettbewerbe aufgenommen. 
 

 
 
 
 
 
 

In diesem Jahr geht es für die Schülerinnen und Schüler darum, eine 
Skisprungschanze zu planen und als Modell zu bauen, die voll funktionstüchtig 
ist. Alle Schülerinnen und Schüler von allgemein- und berufsbildenden Schu-
len des Saarlandes sind aufgerufen, ihr handwerkliches Geschick, ihre Krea-
tivität und weitsichtige Planung unter Beweis zu stellen. 
 

Der Schülerwettbewerb mit seinen jährlich wechselnden Aufgaben hat sich 
mittlerweile zu einem festen Bestandteil im Lehrplan der teilnehmenden saar-
ländischen Schulen entwickelt. „Besonders stolz hat mich gemacht, dass beim 
letztjährigen Schülerwettbewerb im Saarland, trotz der durch die Corona-Pan-
demie erschwerten Unterrichtsbedingungen in den Schulen, bundesweit die 
meisten Modelle eingereicht wurden. Die stetig hohe Beteiligung an den bis-
herigen Schülerwettbewerben unserer Ingenieurkammer zeigt, dass die jun-
gen Leute hierzulande ein spürbares Interesse an der Lösung technischer Auf-
gabenstellungen besitzen“, führt Dr.-Ing. Frank Rogmann, Präsident der Inge-
nieurkammer des Saarlandes, aus. 
 

Die saarländische Bildungsministerin Christine Streichert-Clivot, die in diesem 
Jahr gerne wieder die Schirmherrschaft übernommen hat, betont: „Kinder und 
Jugendliche verfügen über einen enormen Schatz an Kreativität, künstleri-
schen Fähigkeiten und Lust auf Innovation. Diese bei Schülerinnen und Schü-
lern anzuregen und ihnen dabei mitzugeben, dass es für viele große Dinge im 
Leben nicht nur Begabung, sondern auch Fleiß, Disziplin, vor allem aber 
Durchhaltevermögen braucht, das schafft dieser Wettbewerb. Nicht umsonst 
hat die Kultusministerkonferenz ihn in ihre Liste der empfohlenen und als un-
terstützenswert eingestuften Wettbewerbe aufgenommen.“  
 

Zugelassen sind Einzel- und Gruppenarbeiten. Die Bewertung erfolgt in zwei 
Alterskategorien. Neben der Einhaltung der Abmessungen und vorgegebenen 
Materialien sowie dem Bestehen des Belastungstests bewertet eine Fachjury 
in besonderer Weise auch die Entwurfsqualität des Tragwerks sowie die Ge-
staltung und Originalität. Daneben wird auch die Verarbeitungsqualität des 
Modells beurteilt. Anmeldeschluss ist der 30. November 2021 - die Abgabe 
der Modelle muss bis zum 11. Februar 2022 erfolgen. 
 

Die Landessieger der beiden Alterskategorien – bis Klassenstufe 8 und ab 
Klassestufe 9 – nehmen zudem am Bundeswettbewerb teil, der zusätzlich mit 
einem Sonderpreis der Deutschen Bahn für ein besonders innovatives Projekt 
dotiert ist. Mittlerweile wird der Schülerwettbewerb in 15 Bundesländern durch-
geführt.  
 

Ständig aktualisierte Informationen zum Schülerwettbewerb "Junior.ING" sind 
auf der Internetseite der Ingenieurkammer www.ing-saarland.de oder unter 
www.junioring.ingenieure.de abrufbar. 
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